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ABSTRACTS

Jakob Krameritsch/Wolfgang Schmale
Hypertext und Hypertexten im 
schulischen Geschichtsunterricht und 
im Geschichtsstudium
 
GWU 58, 2007, H. 1, S. 20–35
Der Beitrag thematisiert unterschiedliche 
Einsatzmöglichkeiten von „Hypertext“ im 
(hoch-)schulischen Unterricht. Anhand von 
www.pastperfect.at, einer Website zum 16. 
Jahrhundert, wird  Hypertext als Erfah-
rungsraum für Multiperspektivität vorge-
stellt. Geschichts- wie mediendidaktische 
Potenziale können hier für das Lesen und 
selbständige Erzählen von Geschichte iden-
tifiziert werden. Der HYPERTEXTCRE-
ATOR, ein Redaktions- und Datenbank-
system, unterstützt demgegenüber v.a. das 
Schreiben von Geschichte im Team. Die Ver-
netzung der Inhalte zu kohärenten Erzähl-
strängen steht hierbei im Zentrum.

Uwe Danker/Astrid Schwabe
Historisches Lernen im Internet
Zur normativen Aufgabe der 
Geschichtsdidaktik 

GWU 58, 2007, H. 12, S. 4–19
Individuelles und kollektives Geschichtsbe-
wusstsein werden immer stärker auch durch 
multimediale Geschichtsdarstellungen (In-
ternet, CD-ROM/DVD) beeinflusst. Trotz-
dem gibt es für die Vermittlung von Ge-
schichte im Internet durch reflektierte An-
gebote noch keine anerkannten didaktischen 
Konzepte. Der Beitrag versucht, fachdidak-
tische Ansprüche den Charakteristika des 
Mediums Internet gegenüberzustellen, da-
raus Zielkonflikte abzuleiten und am realen 
Beispiel eines virtuellen Vermittlungsprojek-
tes (www.vimu.info) konkrete Lösungsan-
sätze zu diskutieren.




